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Heute Abend wird es laut …

… denn unsere Twisters gehen nach einer Trainingswoche, in der 
sie die Teameinheiten von drei auf vier Trainings erhöht haben, 
voller Siegeswillen in diese Partie. Wir freuen uns daher auf das 
heutige Spiel gegen den Tabellensiebten aus Bramsche.

Nach einem guten Start gegen die Bargteheide Bees vor zwei Wo-
chen zu Hause, schienen die Twisters für die Rückrunde der ersten 
Regionalliga Nord gut vorbereitet zu sein, denn man konnte bis ins 
vierte Viertel hinein mit einem der Ligafavoriten auf Augenhöhe 
mitspielen. Am vergangenen Samstag war in Aschersleben jedoch 
nicht viel für die Twisters zu holen und der Korb schien in der zwei-
ten Halbzeit wie zugenagelt.

Jedes Team hat mal so ein Spiel pro Saison und wir haben es dann 
immerhin hinter uns gebracht. Daher gehen unsere Twisters heute 
noch motivierter in diese Partie gegen die Red Devils aus Bram-
sche, um den nächsten Heimsieg einzufahren. Wir freuen uns da-
her auf eure lautstarke Unterstützung von der Tribüne als sechster 
Mann auf dem Feld!

Let’s go Twisters!
We are one TEAM!
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Gegnervorschau Red Devils Bramsche

Am heutigen Abend erwarten wir mit den Red 
Devils Bramsche den aktuellen Tabellensiebten 
in der Herderhalle. Die Mannschaft von Trainer 
Christian Fischer verfügte über eine sehr starke 
„Erste Fünf“, die neben zwei deutschen Spielern 
auch drei ausländische Profis aufweist.

Der Amerikaner Guard David Simental spielt dabei die stärkste Rolle in 
der Mannschaft (22,1 Pkt, 5,2 Reb, 2,6 Dreier, Effektivität 18,9) und wird 
dabei von Aufbauspieler Jan Seitz unterstützt, der pro Spiel 5,1 Assitsts 
an seine Mitspieler verteilt und der Denker und Lenker des Spieles ist. 
Mit den beiden litauischen Spielern Jonas Levickas (15,9 Pkt, 5,4 Reb, Eff 
13,9) und Emilijus Peleda (7,8 Pkt, 4,3 Reb, 1,5 Dreier) haben sie ergän-
zend zwei technisch gut ausgebildete und physisch starke Akteure auf 
dem Feld. Der Flügelspieler Moritz Dresing sorgt außerdem für weitere 
12,7 Punkte und 5,4 Rebounds im Schnitt. Damit ist das Team sehr breit 
aufgestellt.
Beim Hinspiel in Bramsche im vergangenen Oktober mussten sich die 
Twisters mit 91:97 in einem spannenden Spiel am Ende knapp geschla-
gen geben.
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# Spieler Position
4 Roman Keller Aufbau, Flügel
5 Jan Philipp Seitz Aufbau
6 Patrick Lux Aufbau
7 Moritz Dresing Flügel
8 Daniel Meyer Aufbau, Flügel
9 Michel Rehling Center

10 David Simental Aufbau, Flügel
11 Conrad Sonneck Aufbau, Flügel
12 Jost Meyer Flügel, Power Forward
13 Lukas Hohoff Center, Power Forward
14 Jannis Meyer Center, Power Forward
15 Ole Schwesinski Flügel
16 Nico Feik Aufbau
21 Emilijus Peleda Flügel
22 Lukas Spanke Center
24 Jonas Levickas Center, Power Forward

Christian Fischer Headcoach
Michel Knop Assistant Coach
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Treppe Treppe

Block E Block D Block C Block B Block A
VIP

Erwachsene 7 €
Kinder 5 €

Gang

Aufteilung der Tribüne nach Blöcken

Erwachsene 5 €
Kinder 3 €

Erwachsene 6 €
Kinder 4 €

Erwachsene 6 €
Kinder 4 €

Erwachsene 5 €
Kinder 3 €

Internet
https://www.bbcr.de/

Facebook
www.facebook.com/bbcr.twisters/

Instagram
www.instagram.com/bbcrendsburgtwisters/

BBCR Rendsburg und die Twisters online

Tickets und Plätze

Hinweis in eigener Sache:
Bitte helfen Sie mit und halten die Halle und Tribüne sauber, indem Sie den 
Abfall in die dafür vorgesehen Behälter entsorgen. Das Orga-Team dankt schon 
jetzt für Ihre Unterstützung.
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Teams/Tabelle
Rang Verein Spiele W/L Punkte Körbe Diff.

1 TSV Neustadt temps Shooters 13 12/1 24 1240 : 965 275
2 ASC 46 Göttingen 13 11/2 22 1172 : 1002 170
3 TSV Bargteheide Bees 13 11/2 19 1189 : 970 219
4 VfL Stade 12 9/3 18 967 : 911 56
5 Aschersleben Tigers BC 13 7/6 14 1080 : 1074 6
6 Oldenburger TB 13 6/7 12 952 : 1025 -73
7 TuS ADEMAX Red Devils Bramsche 13 5/8 10 1008 : 1150 -142
8 Baskets Juniors TSG Westerstede 13 4/9 8 1046 : 1056 -10
9 SG Braunschweig 13 4/9 8 1071 : 1120 -49

10 WSG Königs Wusterhausen 12 4/8 5 917 : 1012 -95
11 BBC Rendsburg Twisters 13 2/11 4 992 : 1123 -131
12 MTV/BG Wolfenbüttel 13 2/11 4 908 : 1134 -226

info@ehrich.de | Tel. 04331 14020 | www.ehrich.de

ETWAS ZU 
ENTSORGEN?
PERSÖNLICH 
ODER ONLINE 
CONTAINER 
BESTELLEN! 

www.shop.ehrich.de

Unser Webshop hat rund 
um die Uhr für Sie geöffnet.
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Balla Thiam

Jahrgang 2001 - 1,90m
Point Guard

Lennard Willer
Jahrgang 1999 - 1,94m

Shooting Guard

Josh Meyer
Jahrgang 1999 - 2,04m

Center

Malte Jacobsen
Jahrgang 2001 - 1,96m

Small Forward

Patrick Sopha
Jahrgang 1997 - 1,89m

Point Guard

Gbenga Hansen
Jahrgang 2002 - 1,87m

Point Guard

Lasse Kemmling
Jahrgang 1999 - 1,98m

Small Forward
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Dominik Hassa                   
Physiotherapeut

Thomas König
Teammanager

Henning Rixen
Jahrgang 1999 - 1,98m

Power Forward

Torge Rump
Jahrgang 2001 - 1,89m

Guard

Tom Skorsch
Jahrgang 2002 - 2,04m

Center

Morten Philipp
Jahrgang 2004 - 1,89m

Shooting Guard

Dr. Ingo Perner
Mannschaftsarzt

Felix Thießen
Assistant-Coach

Max Rockmann
Head-Coach

Luca Mevius
Jahrgang 2007 - 1,91m

Point Guard

Twisti
unser Maskottchen

Ludwig Wagemann
Jahrgang 2003 - 1,98m

Center

Darius Giv
Jahrgang 2000

erweiterter Kader

Ayk Grünau
Jahrgang 2005 - 2,02m

erweiterter Kader

Jonas Kraft
Jahrgang 2006

erweiterter KaderD
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Ivan Zivkovic                       
Jahrgang 2002 - 2,00m

Forward
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Hallo Luca,

wir freuen uns, dich als jüngsten Spie-
ler der Twisters heute interviewen zu 
können!

Du spielst dein Leben lang Basketball. 
Wie ist es für dich gewesen, in der 
Sporthalle groß zu werden und im-
mer am Ball zu sein?
Für mich ist das ganz normal ge-
wesen. Ich genieße jeden Tag und 
Basketball ist für mich ein selbstver-
ständlicher Teil meines Lebens.

Wolltest du jemals eine andere Sport-
art ausprobieren?
Ich hatte mit 8 Jahren wegen meiner 
Freunde überlegt, Fußball zu spielen 
und dies kurz ausprobiert. Am Ende 
habe ich das aber wieder schnell be-
endet, denn die Community und das 
Gefühl beim Basketball sind einfach 
unschlagbar.

Was ist für dich das Schönste an diesem Sport, was fasziniert dich daran?
Ehrlich gesagt, fasziniert mich alles daran, angefangen von der Commu-
nity über die ganze Welt bis hin zu dem Vibe, der vom Basketball kommt. 
Aber ich liebe auch den Sport für sich und die Emotionen auf dem Spiel-
feld.

Wie ist es für dich, eine ältere Schwester zu haben, die so erfolgreich Bas-
ketball spielt? Spornt dich das an?
Ansporn beschreibt es nicht gut genug. Elisa ist ein unglaubliches Vorbild 
für mich. Sie zeigt mir, dass unmögliche Sachen nicht unmöglich sind 
und steht als Schwester immer hinter mir. Sie hilft mir, einen scheinbar 
unmöglichen Traum ein Tick einfacher erscheinen zu lassen, als er ist und 
das spornt mich unglaublich an.

Luca David Mevius, Point Guard
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Du warst in der letzten Saison der Kapitän unserer JBBL Mannschaft 
(16-Bundesliga). Was hat dir das bedeutet?
Als Kapitän der JBBL konnte ich viel Erfahrung auf höherem Niveau als in 
Schleswig-Holstein sammeln und das wertschätze ich sehr. Unser Team 
konnte sich in der JBBL enorm weiterentwickeln und das macht jetzt den 
Traum der U19 Bundesliga für uns möglich.

Wie war der Wechsel im vergangenen Sommer für dich zu den Twisters?
Das war ehrlich schwerer als man denkt, zwar nicht vom Team, aber vom 
Leistungsniveau. Das Level und die Konstanz, die dabei in der 1. Regi-
onalliga notwendig sind, sind extrem hoch und man steht unter dem 
Druck, diese Woche für Woche liefern zu müssen.

Was ist für dich der größte Unterschied zwischen Jugendbasketball und 
bei den Twisters im Herrenbereich?
Die größten Unterschiede sind für mich das Tempo und der Druck, gegen 
den man agiert. Das Spiel ist unglaublich schnell und man muss immer 
sehr aufmerksam mit dem Ball sein, um Turnovers zu vermeiden.

Wie ist es für dich, mit gerade mal 16 Jahren vor so einem großen und 
lauten Heimpublikum zu spielen? Bist du vor den Spielen aufgeregt?
Selbstverständlich bin ich vorher aufgeregt, aber das verfällt normaler-
weise im Spiel wieder relativ schnell. Ich spüre dann nur die unglaubliche 
Atmosphäre und die nimmt mich immer richtig mit.

Wie sieht eine typische Woche für dich aus? Wieviel trainierst du?
Ich trainiere 7 bis 8 Mal pro Woche mit meinen Mannschaften und zu-
sätzlich noch individuell. Außerdem versuche ich 3 bis 4 Mal pro Woche 
ins Fitnessstudio zu gehen, um in diesem Bereich weiter an mir zu arbei-
ten.

Ihr wollt diesen Sommer an der U19 Bundesliga Qualifikation teilnehmen. 
Was sind eure Ziele und was macht ihr, um diese zu erreichen?
Die NBBL ist der Traum, den wir als Team verfolgen. Wir sind momen-
tan alle dafür sehr viel im Krafttraining und in der Halle, egal ob in der 
Schulzeit oder den Ferien. Die U19 Qualifikation ist unser großes Ziel und 
daher arbeiten wir mit vollem Fokus darauf hin.
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Interview mit Frau Jannika Tempelmann

Jannika Tempelmann ist regionale 
Verkaufsleiterin VW PKW der Emil 
Frey Küstengarage. Die sympa-
thische Büdelsdorferin stammt aus 
einer basketballverrückten Familie: 
Ihr Vater war Bundesligaspieler in 
Hagen und ihre Mutter hat für den 
KTB in der Regionalliga gespielt. Sie 
selbst ist im BBCR groß geworden 
und spielt aktuell in der Damen-
mannschaft des TuS Nortorf - mo-
mentan in der Verbandsliga, aber 
der Aufstieg in die 2. Regionalliga 
ist als ungeschlagener Tabellen-
führer mittlerweile mehr als wahr-
scheinlich.

Jannika, teilt dein Arbeitgeber deine Leidenschaft für 
den Sport? 
Auf jeden Fall. Sport ist für die Emil Frey Küstenga-
rage sehr wichtig. Neben dem BBCR unterstützen 
wir die SG Flensburg Handewitt, den FC St. Pauli und 
auch im Reitsport sind wir im regionalen Sponsoring 
aktiv.

Wie kommt die Begeisterung der Emil Frey Küstengarage für den Sport?
In unserem Unternehmen steht der Mensch im Vordergrund. Jeder hat 
unterschiedliche Stärken und Schwächen – und das ist gut so. Letztlich 
geht es stets darum, ein funktionierendes Team zu bilden. Der Hardseller, 
der mit Ellenbogenmentalität, hat definitiv ausgedient. Und das ist im 
Sport ähnlich: 5 Center werden zusammen keine erfolgreiche Basketball-
mannschaft bilden.
Sport ist außerdem die perfekte Sozialisation! Du lernst schnell, mit Frust 
umzugehen, zum Beispiel bei ungerechten Schiedsrichterentscheidun-
gen. Du musst dich zusammenreißen, damit du nicht noch ein techni-
sches (Foul) riskierst – und damit deinem ganzen Team schadest. Das 
Team steht über allem – das ist bei uns im Unternehmen auch so.

Foto: Privat
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Das klingt nach einem tollen Arbeitsklima!
Ja. Ich fühle mich bei der Küstengarage Emil Frey sehr wohl und wert-
geschätzt. Der Zusammenhalt unter den Mitarbeitern ist toll und es gibt 
zahlreiche Weiterbildungsmöglichkeiten. Die Unternehmensgruppe ist 
mittlerweile Europas größter Autohändler und es wurde in der 98-jähri-
gen Firmengeschichte noch nie eine Filiale geschlossen.

Beeindruckend! Gerade in Zeiten der wirtschaftlichen Rationalisierung.
Absolut. Krisen werden bei uns eher als Chancen zum Wachstum gese-
hen. Das ist auch etwas, was man im Sport lernt. Wenn man ein Spiel 
verliert, muss man schnell den Blick nach vorne richten: Kleinigkeiten 
anpassen, um dann wieder Spiele gewinnen zu können. Durchhalten ist 
wichtig – im Sport und natürlich auch im echten Leben.

Hast Du zum Schluss noch ein paar Tipps für Leser, die sich für Euch als 
potentiellen Arbeitgeber interessieren?
Sehr gerne. Wir suchen immer motivierte Mitarbeiter im Vertrieb, After 
Sales Service (Werkstatt und Teiledienst) sowie im kaufmännischen Be-
reich. Zusätzlich bilden wir Mechatroniker, Automobilkaufleute, Kaufleute 
im Büromanagement und Lageristen / Fachkräfte für Lagerlogistik aus. 
Bei uns steht der Mensch wirklich im Vordergrund! Ein Bewerber mit ei-
ner individuellen besonderen Persönlichkeit ist für uns wichtiger als ein 
makelloser Lebenslauf.

Lundaspeelen 2024 – fünf BBCR Teams am Start
Während viele Vereine noch in der Weihnachtspause waren, starteten 
fünf Jungenmannschaften des BBCR am 1. Januar ins verschneite Lund in 
Schweden zum größten Jugendbasketballturnier Nordeuropas. In sech-
zehn verschiedenen Altersklassen jagten 4833 Spielerinnen und Spieler in 
455 verschiedenen Mannschaften dem orangenen Ball hinterher.
Nach einer guten Anreise bauten alle ihre Luftbetten in den Klassenräu-
men der Klostergardskolan und man war gespannt auf den Turnierverlauf 
und die vielen ausländischen Gegner in den Spielen. Unsere U14 Jungs 
konnten eins der drei Vorrundenspiele gewinnen und spielten danach in 
der B-Runde weiter, in der sie sogar das Halbfinale erreichten, sich dann 
aber gegen die Falkons aus Dänemark geschlagen geben mussten. Die 
U15 Junior Twisters wurden ebenfalls dritter ihrer Gruppe und schieden 
im Achtelfinale aus, während die U16-Jungs sogar das Halbfinale der B-
Runde erreichten und mit drei Punkten in einem Krimi gegen die Hit-
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Energie.
Spannung.
Jubel.

Auch in Ihrem Zuhause landen Sie mit
unseren Energie-Angeboten Volltreffer!
Gehen Sie bei uns ans Netz!

Infos und Angebote finden Sie unter 
www.stadtwerke-sh.de
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feld Sharks das Nachsehen hatten. Unser Team 24 stellte gleich zwei U18 
Mannschaften, von denen die Erste als Gruppenzweiter in die A-Runde 
einzog und dort dem späteren Turniersieger und Ausrichter IK EOS un-
terlag. Und auch die zweite U18 erreichte die A-Runde, musste sich dann 
aber Alvik Basket geschlagen geben.
Insgesamt konnten die BBCR-Jungs sehr viel Spielpraxis auf einem ext-
rem hohen Niveau sammeln und sich damit weiterentwickeln. Besonders 
auffällig war dabei von Beginn an der Zusammenhalt in den Teams und 
ebenso der BBCR Mannschaften füreinander. Immer wieder feuerten die 
Junior Twisters sich gegenseitig an und sorgten bei allen Spielen für eine 
tolle Atmosphäre.
Diesen Schwung konnten alle in die ersten Spiele zurück in Schleswig-
Holstein und durch die exzellente Vorbereitung für den Start ins neue 
Jahr in die Punktspiele zu Hause mitnehmen, die allesamt gewonnen 
werden konnten.
Ein besonderes Dankeschön geht an alle 
Trainer und Eltern, die diese unvergessli-
che Turnierreise durch ihren Einsatz beim 
Fahren, Coachen und Betreuen möglich 
gemacht haben, sowie dem Lions Club 
Rendsburg, der einige Familien bei den 
Gebühren für die Teilnahme an diesem 
Turnier unterstützt hat.

U14 Jungen
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 9 Krankengymnastik

 9 Krankengymnastik am Gerät

 9 Manuelle Therapie

 9 CMD (Therapie für den Kiefer) 

 9 Manuelle Lymphdrainage 

 9 Gesundheitsberatung 

 9 Fango 

 9 Massagen

 9 Kindertherapie nach  

Bobath (KG ZNS Kind)

 9 PNF/neurologische  

Krankengymnastik  

(KG ZNS)

UNSERE LEISTUNGEN

bewegt.
Für alles, was Sie 

Praxis für Physiotherapie

Alte Dorfstraße 19  
24782 Büdelsdorf
Tel.: 0 43 31 30 100
info@villavitalis.net

villavitalis.net

Christopher 
Schöning 
Physiotherapeut

Florian
Viergutz 
Physiotherapeut
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U15 Jungen

U16 Jungen
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U18 Jungen

BBCR Spieler der SH Auswahl
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BBCR Nachwuchs stärkt die SH Auswahl in Schweden

Dass der BBCR für seine gute Ausbildung im Nachwuchsbereich bekannt 
ist, wissen bereits viele. Aber mit zwölf von siebzehn Spielerinnen in der 
weiblichen SH Mannschaft und sieben von sechzehn Spielern bei den SH 
Jungen war der BBCR klar am stärksten in den Auswahlmannschaften in 
Lund vertreten, die ebenfalls am Turnier teilnahmen.

Dabei erreichten die BVSH 
Mädchen des Jahrgangs 
2010 sogar das Finale der B-
Runde, wo sie den Högsbo 
Basket Lions unterlagen.
Die 2011er SH Jungen wur-
den Gruppenerster der Vor-
runde, mussten sich dann 
aber den Trelleborg Pirates 
in einem spannenden Duell 
knapp geschlagen geben.

Wir gratulieren allen BBCR 
Spielerinnen und Spielern 
zu diesen Nominierungen in 
der SH Auswahl und freuen 
uns, dass sie so viele wertvol-
le sportliche Erfahrungen in 
Lund sammeln konnten!
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Team 24 – Wir wollen in die Bundesliga!

Immer wieder taucht in den Berichten des BBCR ein ungewöhnlicher Name auf: 
Team 24. Aber was steckt eigentlich genau dahinter?

Nachdem der BBCR in der Saison 2022/23 erneut in der U16 Bundesliga (JBBL) 
Talente entwickeln und in der höchsten Jugendliga Deutschlands starten konnte, 
gingen nach Saisonende viele gut ausgebildete Spieler altersbedingt raus und 
suchten gemeinsam mit den BBCR-Verantwortlichen nach neuen Perspektiven. 
Nach einem intensiven Austausch wurde ein besonderes Ziel ausgeschrieben: 
Die Qualifikation zur U19 Bundesliga im Jahr 2024.

Für dieses Projekt suchte man zunächst einen erfahrenen Trainer, der die Spieler 
über ein Jahr hinweg durch gezieltes Training, Teilnahme an Turnieren außerhalb 
des Bundeslandes und dem Spielen in der Herrenoberliga im Nachwuchsteam 
der Twisters (BBCR 2) betreuen und entwickeln konnte. Mit Bjarne Homfeldt, 
dem ehemaligen langjährigen Trainer der Twisters konnte schnell die perfekte 
Besetzung gefunden werden, der neben seinem Co-Trainer Nico Wegener auch 
Unterstützung von Athletiktrainer Morten Molge (auch für die A-Jugend Fußball 
von Holstein Kiel im Athletikbereich aktiv) bekommen sollte.

Nach einem Try Out mit knapp 40 Spielern aus ganz Schleswig-Holstein und 7 
verschiedenen Vereinen im Juni 2023 startete das Team 24 die ersten Trainings 
und Spiele gegen Hamburger Mannschaften. Am Ende der Sommerferien folgte 
ein mehrtägiges Trainingslager auf dem Campus des Internates Louisenlund und 
anschließend erste Spielpraxis gegen Teams aus Niedersachsen und Nordrhein 
Westfahlen. Seitdem trainieren die U18 Spieler nicht nur einmal pro Woche am 
Freitag fest zusätzlich neben ihren Heimtrainings, sondern auch verstärkt über 
mehrere Stunden an den Wochenenden und in den Ferien. Die Teilnahme an 
den Lundaspeelen im Januar 2024 brachte außerdem weitere wertvolle Spielpra-
xis auf hohem internationalem Niveau.

Ergänzend konnten die Spieler des Team 24, die nicht direkt im BBCR auf Korb-
jagd gehen, mit einer Zweitlizenz ausgestattet werden, so dass sie die U18 des 
BBCR auf Regionalligaebene nach der SH Saison unterstützen können. Das gro-
ße Ziel ist dabei das Erreichen der Norddeutschen Meisterschaften und im An-
schluss der Einzug in das U18 Pokal Top 4 des Deutschen Basketball Bundes.

Dies ist ein ambitioniertes Ziel, aber schon jetzt ist der Zusammenhalt und die 
Entschlossenheit bei den Spielern der Jahrgänge 2006, 07 und 08 enorm ge-
wachsen und sie werden weiter mit vollem Einsatz trainieren, um ihren großen 
Traum U19-Bundesliga im Juni dieses Jahres zu erreichen!
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Team 24-Spieler:
Robert Kaufmann (BBCR), Max Laukötter (BBCR), Benny Salmuth (BBCR), Radouan Aberkane (Eis-
bären Bremerhaven), Elias Zouari (BBCR), Yasin Dogan (TSV Kronshagen), Michel Dünnes (BBCR), 
Jonas Kraft (BBCR), Jonas Thomsen (BBCR), Joost Leichle (BBCR), Hennes Hagge (BBCR), Luca Mevius 
(BBCR), Noah Nielsky (BBCR), Onno Lange (TSB Flensburg), Piet Behncke (TSB Flensburg), Justus Ja-
guttis (BBCR), Hardi Kiewitt (TSV Kronshagen), Hüseyin Celik (Ellerbeker TV), Levin Kellermann (BBCR).

BBCR erneut im Eliteclub  der TOP 100 Vereine in Deutschland

Nachdem wir vor einem Jahr schon einen Preis des Deutschen Basketball Bund 
gewonnen haben, weil wir zu den Top Vereinen in Deutschland gehörten, die 
ihre Anzahl an Spielerpässen am meisten steigern konnten, haben wir es nun 
geschafft und gehören zu den 100 größten Basketballvereinen in ganz Deutsch-
land!
Mit aktuell 344 Mitgliederausweisen liegen wir 2024 auf Platz 97 aller Vereine in 
Deutschland, was in Anbetracht der kleinen Einwohnerzahl Rendsburgs ein rie-
sengroßer Erfolg und ein Alleinstellungsmerkmal im Basketball-Verband SH ist, 
bei dem wir sowohl in der Anzahl der Mannschaften im Spielbetrieb (aktuell 24) 
als auch bei den Aktiven auf Platz 1 stehen.
Darauf sind wir sehr stolz und wird danken unseren zahlreichen BBCR Traine-
rinnen und Trainern, durch deren ehrenamtliches Engagement dies möglich ist!
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Wir haben die Möbel
zu Ihrem Leben!




